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 Beim Girls’ Day in der Industrie- und Handelskammer 
Darmstadt Rhein Main Neckar, eine der größten Veran-
staltungen in Südhessen, erarbeiteten 130 Schülerinnen ab 
der fünften Klasse Ideen für ein neues Unternehmen. Der 
Schwerpunkt der Veranstaltung, die in Kooperation mit der 
Initiative FRAUEN unternehmen, Zonta und den Wirtschafts-
juniorinnen durchgeführt wurde, lag auf dem Thema Unter-
nehmensgründung. Ein Wirtschaftsbereich, in dem Frauen 
unterrepräsentiert sind. An der Begeisterung kann es nicht 
liegen, denn schon den Fünftklässlerinnen scheint die Unter-
nehmensgründung in die Wiege gelegt zu sein. So planten 
zwei Mädchen, einen virtuellen Anziehraum zu gestalten, 
der Kund*innen helfen soll, beim Onlinekauf zu überprüfen, 
ob das gewünschte Kleidungsstück auch passt. Organisa
torin, Unternehmerin und IHK-Vizepräsidentin Barbara 
Eichelmann-Klebl zeigte sich begeistert vom Engagement 
und der Power der Mädchen. 20 Unternehmerinnen aus 
der Region betreuten die Gruppen während des Tages und 
gaben wertvolle Tipps zur Gründung und Vermarktung von 
Produkten. Spannende Einblicke in die Technik von 3D- 
Druckern erhielten Mädchen außerdem beim Girls’ Day im 
MINT-Zentrum im Lern- und Forschungszentrum Odenwald-
kreis (LeFoO) in Michelstadt.
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Girls’ Day in den Räumen der 
IHK Darmstadt. Fotos: Klaus Mai

Mädchen am 3D-Drucker im 
Lern- und Forschungszentrum 
Odenwaldkreis. Foto: Arndt Falter
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